
Einladung zum Symposium

Klinikseelsorge im Wandel 
Wer trägt sie in Zukunft?

Mittwoch, 7. Oktober 2026, von 16 bis 19:30 Uhr

im Konferenzzentrum des Markus Krankenhauses, Frankfurt am Main
(Wilhelm-Epstein-Straße 4, 60431 Frankfurt am Main).

Eine Teilnahme ist analog und digital möglich, um Anmeldung bis 30. September wird gebeten.
Ab 19 Uhr laden wir zu einem Imbiss ein.

Die Klinikseelsorge steht an einem Wendepunkt. Jahrzehntelang haben die Kirchen hauptamtliche Seelsorgende in Kliniken entsandt 
und damit eine unverzichtbare Aufgabe in der Patientenbegleitung übernommen. Doch der anhaltende Rückgang der Kirchenmit-
gliedschaften macht dieses Modell zunehmend fragil. Die beiden Kirchen werden Klinikseelsorge in der bestehenden Form nicht 
aufrecht erhalten können.

Gleichzeitig wächst der Bedarf. Aktuelle Studien zeigen, dass rund die Hälfte der Bevölkerung sich spirituelle Begleitung bei schwerer 
Erkrankung wünscht. Dies gilt auch für Menschen, die der Kirche längst ferngeblieben sind oder in anderen Religionen beheimatet 
sind. Die Nachfrage steigt, während die bisherige Trägerstruktur unter Druck gerät. Die Sicherstellung der Klinikseelsorge ist kein 
kirchliches Problem. Es ist eine gesundheitspolitische Frage.

Wer soll Klinikseelsorge in Zukunft finanzieren, organisieren und verantworten? Wie kann sie sich als spezialisierte Spiritual Care so 
profilieren, dass ihr gesellschaftlicher Wert auch institutionell anerkannt wird? Und welche Strukturen braucht es, damit Menschen 
in Kliniken weiterhin die Begleitung erhalten, die sie sich wünschen - unabhängig von ihrer Religions- bzw. Konfessionszugehörigkeit?

Das Symposium bringt Kirche, Gesundheitswesen und Politik miteinander ins Gespräch. 

Keynote
Prof. Dr. Simon Peng-Keller, Professor für Spiritual Care an der Universität Zürich. 

Gesprächspartner:innen aus Kirche, Politik und Gesundheitswesen
•	 Prof. Dr. Christiane Tietz, Kirchenpräsidentin der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau
•	 Prof. Dr. Hildegard Wustmans, Bischöfliche Bevollmächtigte Bistum Limburg
•	 Dr. Daniela Sommer, Vizepräsidentin des Hessischen Landtages
•	 Dr. Markus Schubert, Ärztlicher Direktor und Chefarzt der Inneren Medizin im St. Josefs-Hospital Rheingau GmbH in Rüdesheim 
•	 Dr. Markus Horneber, Vorstandsvorsitzender der AGAPLESION gAG
•	 Anne Heimendahl, Landespfarrerin für Krankenhaus- und Altenpflegeheimseelsorge Evangelische Kirche Berlin-Brandenburg-

schlesische Oberlausitz, Vorsitzende der Konferenz für Krankenhausseelsorge in der EKD
•	 Birgit Roelfsema, Pflegedirektorin Universitätsklinikum Frankfurt

Moderation: Stadtdekan Holger Kamlah

Veranstaltet wird das Symposium von der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau in ökumenischer Verbundenheit mit dem 
Bistum Limburg.

Vorbereitungsteam: Dekan Holger Kamlah, Evangelisches Stadtdekanat Frankfurt und Offenbach; Dr. Carmen Berger-Zell, Zentrum Seelsorge und 
Beratung der EKHN; Birgit Losacker, Bistum Limburg; Malte Dücker, Evangelisches Stadtdekanat Frankfurt und Offenbach

Anmeldung: ekhn.link/CEUVMD
Um Anmeldung bis 30. September wird gebeten.
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http://ekhn.link/CEUVMD

